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951 Ottos Zug nach Italien.
~~955 Die Ungarschlacht auf dem Lechselde bei Augsburg.
962 Otto I. römischer Kaiser. Das heilige römische

Reich deutscher Nation bis 1806.
973—983 Otto II.

Lothringen als deutscher Besitz gesichert. Niederlage
bei Cotrone.

983—1002 Otto III.

, 002—1024 Heinrich II., der Heilige.
/024—1125 Die fränkischen oder salischen Kaiser.
024—1039 Konrad II., der Salier.

1032 wird das burgundische Reich mit dem deutschen vereinigt.
Das Lehngesetz.

039—1056 Heinrich III. Größte Ausdehnung des Reiches.
1046 Synode zu Sutri.

056—1106 Heinrich IV.
&amp;gt;073—1055 Papst Gregor VII.

/|ö75 Sieg Heinrichs über die Sachsen bei Hohenburg. 7
Dekrete Gregors VII.

^ 1077 25.—28. Januar Heinrich IV. in Kanossa.
1080^Schlacht bei Hohenmölsen. Der Gegenkaiser Rudols von /

Schwaben fällt.
1085 Gregor VII stirbt zu Salerno.

V 1095 Kirchenversammlung von Clermont.
l096Vt#f Erster Kreuzzug.

Antiochia genommen?
*1099 Eroberung Jerusalems durch die Kreuzritter.

L106—1l25_ Heinrich V.
(1115 Seine Niederlage am Welsesholze.)

- 1122 Das Wormser Konkordat.

1125—1137 Lothar von Sachsen.
-j ; ^4134 Albrecht der Bär erhält die Nordmark.

1138—1254 Die hohenstaufischen Kaiser.
1138--1152 Konrad III. Kampf der Welsen und Waiblingen.

j 1140 Sieg Konrads bei Weinsberg.
1147—1149 Zweiter Kreuzzug.

• Konrad III. und Ludwig VII. von Frankreich.


